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feldes demonstriert und erleben lassen.

Der Objektdesigner Hans-Dieter Kluck aus
Oberhausen zauberte mit Esse, Amboss und
Schmiedehammer aus Metall kleinere und
größere Kunstobjekte, die bei den Besuchern
sehr beliebt waren.
Spektakulär sprühten die Funken beim
Abbrennstumpfschweißen zweier Rundstäh-
le. Die Festigkeit dieser Schweißverbindung
bewies der anschließende Zugversuch: die
Schweißnaht hielt, die Stange nicht.
Obwohl weniger spektakulär, fanden die Vor-
führungen und Erklärungen zu den verschie-
denen zerstörungsfreien Prüfmethoden bei
den Besuchern großes Interesse, ebenso das
wichtigeThema Korrosionsschutz.
Aus einer Mücke einen Elefanten zu machen -
das schafft nur das Rasterelektronen-
mikroskop. Die Betrachtung eines Flügels
oder eines Auges einer Fliege in 1000-facher
Vergrößerung versetzte die Besucher in
großes Erstaunen.

Per Laserstrahlen wurden mit hoher Ge-
schwindigkeit aus einem dünnen Edel-
metallblech sehr filigran SLV-Logos ge-
schnitten.
Jeder Besucher konnte am Bolzenschweiß-
gerät an dieses Logo selbst eine Nadel
schweißen und so seine selbst hergestellte
Anstecknadel als Erinnerung an den !Tag der
offenen Tür" in der SLV Duisburg mit nach
Hause nehmen.

20 Jugendliche unter 22 Jahren aus Duisburg,
Oberhausen und Essen kämpften am
Samstag, den 17. März 2007 in unterschiedli-
chen Kategorien um die Krone des besten
Jungschweißers in der Region. Da nämlich
fand in der Schweißtechnischen Lehr- und
Versuchsanstalt SLV Duisburg der regionale
Wettbewerb "Jugend schweißt" des
Deutschen Verbandes für Schweißen und
verwandteVerfahren (DVS) statt.

Die Schirmherrschaft hatte in diesem Jahr der
Duisburger Oberbürgermeister Adolf Sauer-
land übernommen. Die jugendlichen Teilneh-
mer kamen aus der Industrie, dem Handwerk
sowie ausAusbildungsstätten der SLV.
Bereits zum siebten Mal wird in diesem
Jahr der Jugendberufswettbewerb "Jugend
schweißt" vom DVS in ganz Deutschland
ausgerichtet.
Der Wettbewerb beginnt jeweils mit den
Bezirksausscheidungen und führt über den
Landeswettbewerb zum Bundeswettbewerb,
der dieses Mal im September 2007 in
Hamburg stattfindet.
Im Rennen waren die Schweißverfahren
Wolfram-Schutzgasschweißen (WIG), Me-
tall-Schutzgasschweißen (MAG) und Licht-
bogenhandschweißen (E). Den Lichtbogen
am besten beherrschten in der Kategorie
Jungschweißer Fuad Aktogan (MAG) und
Philipp Geuting (E); in der Kategorie Fortge-
schrittene Oguzhan Gül (MAG), Nicolaj
Malij (WIG) und Coskun Ciftci (E)
Diese fünf jungen Schweißer vertraten den
Bezirksverband des DVS als Sieger in den
Einzelwettbewerben auch beim Landeswett-
bewerb am 12. Mai 2007 in Mönchenglad-
bach, wo sie allesamt vordere Plätze belegten.
Ohne Jury und Wettbewerb haben viele Gäste
beim ! Tag der offenen Tür" am High-Tech-
Schweißsimulator ihre mehr oder weiniger
geschickten Hände unter Beweis gestellt.
Mit zahlreichen Aktionen hat die SLV Duis-
burg einen Tag lang den erfreulich vielen Be-
suchern das ganze Spektrum ihres umfang-
reichen, technisch spannenden Betätigungs-

Über 50 Jahre ist es her, dass im Jahre 1954
der DVS-Ortsverband Stuttgart erstmalig
eine Tagung zum Thema Widerstands-
schweißen in Stuttgart durchführte.
Seitdem haben# anfangs im zweijährigen,
später im dreijährigen Rhythmus# viele er-
folgreiche Fachtagungen die Entwicklung der
Widerstandschweißtechnik begleitet und
positiv beeinflusst.
So trafen sich die Widerstandsschweißer be-
reits zum 20. Mal zu ihrer Fachtagung, die
auch in diesem Jahr wieder von der SLV
Duisburg, Niederlassung der GSI mbH in Zu-
sammenarbeit mit dem DVS - Deutscher
Verband für Schweißen und verwandte
Verfahren e. V., in Duisburg im Haus der
Unternehmer Duisburg, veranstaltet wurde.
Für diese Fachtagung zeichnet die AG V3
verantwortlich, die neben vielen interessan-
ten Vorträgen auch ausreichend Raum für
Informationen, Erfahrungsaustausch und per-
sönliche Kontakte bot.

Mit einem breiten Themenangebot aus den
Bereichen: Werkstoffe, Punkt-, Buckel-,
Abbrennstumpfschweißen, Alternative Füge-
verfahren, Elektromagnetische Felder, Prü-
fen, Qualitätssicherung, Anwendungen aus
der Praxis und Reparatur wurden 170 Teil-
nehmer aus dem In- und näheren Ausland
angesprochen. Dabei wurde besonders dem
Wunsch nach möglichst vielen Beiträgen aus
der Praxis Rechnung getragen. Ziel dieser
Tagung war es aber auch, neueste For-
schungsergebnisse auf dem Gebiet des Wider-
standsschweißens, die mit Unterstützung
durch den DVS und mit finanziellen Zuwen-
dungen der! Arbeitsgemeinschaft Industriel-
ler Forschungsvereinigungen, Otto von Gue-
ricke e.V." (AIF) sowie anderer Fördergesell-
schaften erarbeitet wurden, einem breiten
Fachpublikum vorzustellen und zu diskutie-
ren.
Darüber hinaus gab es wieder eine begleiten-
de Fachausstellung! Widerstandsschwei-
ßen", in der Hersteller von Geräten und
Produkten den 170 Tagungsteilnehmern ihre
neuesten Entwicklungen und Anwendungen
vorstellten. Die Fachausstellung wurde durch
Kurzbeiträge zu innovativen Entwicklungen
ergänzt.

!Tag der offenen Tür" und Regionalwettbewerb 2007
!Jugend schweißt" in der SLV Duisburg

Abschlussfoto mit Teilnehmern und Betreuern
des Regionalwettbewerbs 2007
!Jugend schweißt" in der SLV Duisburg

20. DVS-Sondertagung
#Widerstandsschweißen!
war ein voller Erfolg

Besucher konnten am !Tag der offenen Tür"
ihr Talent testenam Schweißsimulator

Objektdesigner H.-D. Kluck stellte am !Tag der
offenen Tür" Kunstobjekte aus Metall her
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Neben den zahlreichen externen Ausbil-
dungsangeboten der SLV Duisburg, bildet die
SLV auch in ihrem Unternehmen selber Aus-
zubildende aus. So hat die Leitung der SLV
2006 neben der bisher üblichen Ausbil-
dungsstelle neue Ausbildungsstellen ein-
gerichtet, um auch hier soziale Verantwor-
tung zu übernehmen und dazu beizutragen,
die Jugendarbeitslosigkeit in Duisburg zu
verringern.

Dabei sind die Auszubildenden nicht, wie er-
wartet werden könnte, in der Schweißtechnik
angesiedelt, sondern die SLV Duisburg bildet
zwei Veranstaltungskaufleute sowie zwei Bü-
rokaufleute aus. Die Zahl derAuszubildenden
wird sich in diesem Jahr noch einmal erhöhen,
denn die SLV Duisburg beabsichtigt, noch
eine/n Bürokauffrau/-mann sowie eine/n
Fachinformatiker/in einzustellen. Seit 1992
hat sich die SLV als Ausbildungsbetrieb auch
in diesen Bereichen bewährt. Dazu wurden
geeignete und engagierte Kolleginnen und
Kollegen auch in diesen Bereichen zu
Ausbilderinnen und Ausbildern qualifiziert.
Natürlich unterstützt neben diesem ausge-
wählten Personenkreis auch eine Vielzahl von
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der SLV
die betrieblicheAusbildung der jungen Leute.

Damit gehört die SLV Duisburg zu den Unter-
nehmen, die jungen Menschen auch über den
gewerblich-technischen Bereich hinaus
qualifizierte Ausbildung bieten. Wir sehen
darin einen wichtigen Beitrag für die dauer-
hafte Qualität unserer Dienstleistungen und
unserer Produkte sowie einen Garant für
unsere eigene Wettbewerbsfähigkeit, die von
der Qualität unserer Mitarbeiter abhängt. Mit
diesen Ausbildungsplätzen schaffen wir die
Voraussetzungen für einen erfolgreichen Start
der jungen Menschen ins Berufsleben.
Obwohl wir jetzt noch nicht sagen können,
wie sich die Wirtschaftslage der nächsten
Jahre entwickeln wird, gehen wir davon aus,
dass wir für die gut ausgebildeten neuen

einen
vier

Fachkräfte in unserem Unternehmen auch
zukünftig Arbeitsplätze zur Verfügung stellen
werden.

Die SLV Duisburg als Ausbildungsbetrieb DIN EN ISO 9606-1

Titelblatt des Normentwurfs DIN EN ISO 9606-1

Ansprechpartner:
Dipl.-Ing. R. Neuhoff
Tel.: 0203 3781-136
neuhoff@slv-duisburg.de

Ansprechpartnerin:
Stefanie Lahmer
Tel.: 0203 3781-243
lahmer@slv-duisburg.de

Gernot Mann
Veranstaltungskaufmann

Michael Feil
Bürokaufmann

Thomas Gube
Werkstoffprüfer

Stefanie Lahmer
Ausbildungsbeauftragte

Corinna Onay
Bürokauffrau

Mit der Veröffentlichung der DIN EN 287-1
im Mai 2004 trat die erste technische Über
arbeitung der Norm für die Prüfung von
Schweißern zum Schmelzschweißen von
Stählen, nach der Erstausgabe 1992, auch in
Deutschland in Kraft. Das Erscheinen als
DIN EN ISO 9606-1, wie in der Entwurfs-
phase geplant, scheiterte am Einspruch der
USA.
Aus diesem Grunde wurde kurzfristig
im Technischen Komitee ISO/TC 44
"Schweißen und verwandte Prozesse$ in
Zusammenarbeit mit dem Technischen
Komitee CEN/TC 121"Schweißen$ein neues
Dokument (prEN ISO/DIS 9606-1 erarbeitet.
Dies Dokument ist zurzeit in der Umfrage und
soll die EN 287-1:2004 ersetzen.
Gegenüber der EN 287-1:2004 gibt es insge-
samt 25 Änderungen, die zum Teil nur redak-
tionelle Aktualisierungen sind, zum Teil aber
auch komplett neue Anforderungsdetails
darstellen.
Über die zu erwartenden Änderungen bei
Einführung der DIN EN ISO 9606-1 möchten
wir Sie im Rahmen eines Abendseminars am
10. Oktober 2007 informieren.

Sonderlehrgänge aktuell in der SLV Duisburg
Fortbildung DVS®-Schweißwerkmeister und DVS

Termin: 04. - 06. September 2007

DIN EN 1090 - die europäisch harmonisierte Norm für die Ausführung von Metallbauten

®-Schweißlehrer nach Richtlinie DVS®1154

Ihr Ansprechpartner: Herr Herzigkeit 0203 3781-346 herzigkeit@slv-duisburg.de

DIN EN 1090-1

DIN EN 1090-2
DIN EN 1090-3

Termin: 16. Oktober2007

Ihr Ansprechpartner: Herr Neuhoff 0203 3781-136 neuhoff@slv-duisburg.de

DVS -Schweißwerkmeister/Lehrschweißer haben sich mit ihrem fachkundlichen Wissen und  ihren praktischen Fertigkeiten seit Jahrzehnten
in Handwerk und Industrie als Spitzenkönner bewährt und sind sowohl in der Ausbildung von Schweißern als auch in der Fertigung und
Überwachung tätig. Aufgrund des raschen Fortschritts auf allen Gebieten der Schweißtechnik und der verwandten Verfahren muss der
DVS -Schweißwerkmeister/Lehrschweißer stets auf dem neuesten Stand der Technik sein. Dies wird durch gezielte berufliche Fortbildung
erreicht, die von der Schweißtechnischen Lehr- und Versuchsanstalt SLV Duisburg in regelmäßigen Abständen angeboten wird. Der
DVS -Schweißlehrer wird für seine Tätigkeit als Ausbilder an DVS -Bildungseinrichtungen entsprechend Richtlinie DVS 1158 von
DVS -PersZert für die Dauer von 3 Jahren zertifiziert. Um die Ausstellung des Zertifikates bzw. die Verlängerung um jeweils 3 weitere
Jahre zu erreichen, ist die Teilnahme an dieser beruflichen Fortbildungsmaßnahme verpflichtend und muss nachgewiesen werden.

Im bauaufsichtlichen Bereich steht in Deutschland in den nächsten 5 Jahren der Übergang von der nationalen zur europäischen Normung
bevor. Der europäische Binnenmarkt ist zwar theoretisch bereits seit mehr als 13 Jahren in Kraft, die Anwendungsregelwerke des Metall-
baus werden jedoch erst in den Jahren 2007-2008 erscheinen und lösen dann erst nach einer Übergangsfrist die nationalen Normen ab.
Es ist davon auszugehen, dass die Normenreihe DIN 18800 spätestens im Jahre 2010 durch die europäischen Normen der Reihe DIN EN 1993 für
die Berechnung und konstruktive Gestaltung und durch die Normen der Reihe DIN EN 1090 für die Ausführung ersetzt wird. Die Normenreihe
DIN EN 1090 hat im Entwurf 3 Teile mit den nachfolgenden Titeln: "Tragende Stahl- und Aluminiumbauteile - Teil 1:
Allgemeine Lieferbedingungen": dieser Teil ist der harmonisierte Teil unter dem Mandat M 120 zur Bauproduktenrichtlinie und enthält die
Regelungen zur CE-Kennzeichnung von Bauprodukten. ! Ausführung von Stahltragwerken undAluminiumtragwerken -Teil 2:
TechnischeAnforderungen an dieAusführung von Tragwerken aus Stahl": dieser Teil wird DIN 18800-7 ersetzen. ! Ausführung
von Stahltragwerken undAluminiumtragwerken -Teil 3: TechnischeAnforderungen an dieAusführung von Tragwerken ausAluminium": dieser
Teil wird DIN V 4113-3 ersetzen. Die SLV Duisburg möchte Sie im Rahmen dieses Seminars bereits im Vorfeld über die zu erwartenden
Änderungen bei derAusführung von Metallbauten informieren.
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